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Vorläufiges Programm 
  

05.15  Abfahrt in Saarbrücken, (Campus Center, Gebäude A 4.4: 

https://www.unisaarland.de/standort/saarbruecken/lageplan/interaktiv.html) 

 

08.00  Empfang am BGH – Sicherheitskontrolle 

Herrenstraße 45a, 76133 Karlsruhe 

 

09.00   Teilnahme an der Sitzung des V. Zivilsenats 

An die Verhandlung wird sich eine Führung anschließen. Die Betreuung 

übernimmt die wissenschaftliche Mitarbeiterin des V. Zivilsenats, Frau Rin 

LG Weimer. 

 

13.00    Ab ca. 13.00 Zeit zur freien Verfügung  

 

14.10 Empfang am BVerfG – Sicherheitskontrolle 

Schloßbezirk 3, 76131 Karlsruhe 

 

14.30-

16.00  

Referat über Stellung, Organisation und Aufgaben des BVerfG. 

Herr Richter am Oberlandesgericht Dr. Oberscheidt übernimmt die 

Betreuung. Fragen sind möglich. Daran schließt sich eine Besichtigung des 

Sitzungsgebäudes und der Bibliothek an.  

  

16.30 Abfahrt nach Neustadt an der Weinstraße  

17.15 

 

Ab ca. 17.15 Zeit zur freien Verfügung in Neustadt an der Weinstraße 

18:00 Abendessen im Restaurant „…………..“ in Neustadt an der Weinstraße  

 

20:00 Rückfahrt nach Saarbrücken. 

 

Gegen 

21.30 

Ankunft in Saarbrücken, (Campus Center, Gebäude A 4.4) 

  

  
----------------------------------------------------------------------- 

 

https://www.unisaarland.de/standort/saarbruecken/lageplan/interaktiv.html


*Bitte beachten Sie folgende Hinweise, die für die Zeit des Besuches im BGH 

gelten:  

 

Die Besucherinnen und Besucher müssen einen Personalausweis bei sich führen. Nach Durchlaufen 

der Sicherheitskontrolle wird die Gruppe von einem Mitarbeiter des Bundesgerichtshofs in Empfang 

genommen und für die Dauer des Besuchs betreut. Das Entfernen von der Gruppe bzw. von dem 

Mitarbeiter ist nicht erlaubt. 

Im Gerichtsgebäude ist das Mitführen von Fotoapparaten, Filmkameras, Mobiltelefonen etc. nicht 

gestattet. Ebenso wird darum gebeten, keine großen Taschen (z. B. Rucksäcke), metallischen 

Gegenstände (z. B. Taschenmesser, Nagelfeilen etc.), Glasgegenstände (z. B. Flaschen) oder 

Blechdosen mit sich zu führen. 

Im Eingangsbereich stehen Gepäckboxen und Schließfächer zur Verfügung. 

Während des Verhandlungsbesuchs werden ein der Würde des Gerichts entsprechendes Verhalten 

sowie angemessene Kleidung erwartet. 

 

 *Bitte beachten Sie folgende Hinweise, die für die Zeit des Besuches im BVerfG 

gelten:  

 

Um ein zügiges Einlass- bzw. Kontrollverfahren zu gewährleisten, dürfen möglichst keine spitzen 

Gegenstände (wie z. B. Taschenmesser, Scheren, Nagelfeilen, Zirkel, Schraubenzieher) oder 

Tierabwehrspray mitgeführt werden. 

Die teilnehmenden Personen müssen ein amtliches Ausweispapier bei sich führen. 

Um einen pünktlichen Beginn des Besuchs beim Bundesverfassungsgericht zu gewährleisten, sollte 

man wegen der für die Einlasskontrolle erforderlichen Zeit ca. 20 Minuten vor dem jeweiligen Termin 

erscheinen. 


